
(mjd). Nicht nur von außen
ist der Neubau von Verpa-
ckungsspezialist Gühring in
Boll ein Blickfang. Die licht-
durchfluteten, großräumi-
gen Büros, das große Kon-
ferenzzimmer mit Faltwand
und der Empfang mit Aus-
stellungshalle machen das
Arbeiten angenehm.

Ebenso schön wie wichtig:
das Gebäude entspricht
vollends den gesetzli-

chen Anforderungen in Sa-
chen Wärmedämmung. Der
Umzug liegt noch nicht lan-
ge zurück, doch die Beleg-
schaft und Chef Joachim
Gühring sowie Katja Domin-
ke, Gührings »rechte Hand«
und Prokuristin, haben sich
eingelebt und fühlen sich
sehr wohl in dem neuen Ge-

bäude, in dem der Verwal-
tungstrakt untergebracht ist.

Heizwärme wird
umweltfreundlich
erzeugt

Die Räume der Geschäftsfüh-
rung, der Buchhaltung, das
Kundencenter, der Verkauf,
die Räume der Personalabtei-
lung sowie die der Technik
haben hier auf 2000 Quadrat-
metern und zwei Stockwer-
ken ihren Platz gefunden.

Große Fensterfronten las-
sen viel Licht herein, die
Räume sind einladend, dabei
sehr schick. Bei Gühring will
man eben, dass sich die Be-
schäftigten wohlfühlen. Für
sie gibt es zudem eine Teekü-
che mit Sitzgelegenheiten
und der Möglichkeit, Mahl-
zeiten aufzuwärmen.

Weitere Blickfänge sind
das Konferenzzimmer, das
mithilfe einer Faltwand ganz
lässig an die Größe von Dele-
gationen und von Konferenz-
teilnehmerzahlen angepasst
werden kann. Und natürlich
die Empfangshalle, in der die
Kunden und Besucher stets
eine kompetente Ansprech-
partnerin erwartet. Ebenfalls
in der Empfangshalle, wenn
auch ein paar Treppen tiefer,
werden besonders kreative
und intelligente Verpackungs-
objekte ausgestellt. Eine
hochmoderne Kaffeebar gibt
der Halle den letzten Schliff.

Aber auch in Sachen Wär-
medämmung entspricht der
Neubau den höchsten Anfor-
derungen. Hier wird sogar
die Heizwärme selbst um-
weltfreundlich erzeugt: Das
Gebäude wird mit Holzspä-
nen beheizt, die bei der Her-

stellung von Verpackungen
anfallen. So müssen auch
derartige Abfallprodukte
nicht mehr entsorgt werden.
Apropos Holz: Auch bei der
Produktion denkt man bei
Gühring an die Umwelt: Es
werden vorwiegend Hölzer
aus heimischen Wäldern be-
nutzt.

Das alte Verwaltungsgebäu-
de wurde saniert, die Fassade
renoviert – im Stil des Neu-
baus. Derzeit wird das alte
Gebäude als IT-Zentrale ge-
nutzt. Die neue Verwaltung
ist an die Zentrale angebun-
den. Selbstverständlich funk-
tioniert der Datenaustausch
zwischen den beiden Gebäu-
den problemlos.

Gühring ist fit für die Zukunft
Verpackungsspezialist gönnt sich ein modernes und umweltfreundliches Verwaltungsgebäude


